
 STADT EMMERICH AM RHEIN 
D E R  B Ü R GE R ME I ST E R  

 
 
 

Niederschrift 

zur 3. Sitzung 
 des Haupt- und Finanzausschusses 

am 02.12.2014 

um 17:00 Uhr im Ratssaal 

 
 

T a g e s o r d n u n g 
 

I. Öffentlich 
 
 1     Einwohnerfragestunde 
 
 2     Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 21.11.2014 
 
 3   01 - 16 0144/2014 Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 

Emmerich am Rhein 
 
 4   14 - 16 0191/2014/1 Beschluss über den Jahresabschluss 2012 und die Entlastung 

des Bürgermeisters 
 
 5   02 - 16 0153/2014 Erlass einer Hebesatzsatzung für die Stadt Emmerich am Rhein 
 
 6   05 - 16 0162/2014/1 Baumschutzsatzung - Antrag auf Ergänzung der Baumschutzsat-

zung -; 
hier: Antrag Nr. IX/2014 der BGE-Ratsfraktion 

   
 8   05 - 16 0188/2014 Bebauungsplanverfahren E 23/2 - Fährstraße/Hinter dem  

Hirsch -; 
hier: 1) Bericht über die Beteiligungen der Öffentlichkeit und der  
            Behörden nach §§ 3 und 4 BauGB 
        2) Satzungsbeschluss 

 
 9   05 - 16 0196/2014 Planfeststellungsverfahren gem. § 18 AEG ABS 46/2 - Grenze 

D/NL-Emmerich-Oberhausen Dreigleisiger Ausbau und BÜ-
Beseitigung auf der Strecke 2270 Planfeststellungsabschnitt 3.5, 
Bahn-km 65,000 bis Bahn-km 72,613; 
hier: 1) Vorstellung der Machbarkeitsstudie zur Gleisbettvariante 
        2) Stellungnahme der Stadt Emmerich am Rhein 

 
 10   06 - 16 0145/2014 Gebührenordnung für Parkscheinautomaten im Gebiet der Stadt 

Emmerich am Rhein;  
hier: 1. Änderungssatzung 

 
 11   06 - 16 0181/2014 Änderung der Satzung über die Aufwandsentschädigung und 

Auslagenersatz für ehrenamtliche Angehörige der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Emmerich am Rhein; 
hier: 1. Änderungssatzung 
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 12   06 - 16 0220/2014 Neu- und Wiederwahl von Schiedspersonen 
 
 13     Mitteilungen und Anfragen 
 
 14     Einwohnerfragestunde 
 
Anwesend sind: 

Vorsitzender 

Herr Johannes Diks Bürgermeister 

Die Mitglieder 

Herr Gerd-Wilhelm Bartels  
Frau Elisabeth Braun für Mitglied Hinze 
Herr Manfred Brockmann  
Herr Botho Brouwer  
Herr Markus Herbert Elbers  
Herr Gerhard Gertsen  
Herr Albert Jansen  
Herr Christoph Kukulies  
Frau Irmgard Kulka  
Herr Wilhelm Lindemann  
Herr Thomas Meschkapowitz  
Herr Matthias Reintjes  
Frau Andrea Schaffeld  
Frau Sultan Seyrek für Mitglied Baars 
Frau Sabine Siebers  
Herr Joachim Sigmund  
Frau Elke Trüpschuch  
Herr Herbert Ulrich  

Von der Verwaltung 

Herr Dr. Stefan Wachs Erster Beigeordneter 
Herr Ulrich Siebers Stadtkämmerer 
Herr Christian Drop  
Herr Stephan Glapski  
Frau Melanie Goertz  
Herr Jochen Kemkes  
Frau Martina Lebbing  
Herrn Jannik Visser 
Frau Marita Evers 

Auszubildender 

 
 
Der Vorsitzende eröffnet die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses um  
17.oo Uhr. Er begrüßt die Damen und Herren des Ausschusses, die Vertreter der Verwal-
tung, der örtlichen Presse und die Einwohner. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung teilt der Vorsitzende mit, dass der Tagesordnungspunkt  
 
7 05 – 16 0166/2014 Deichverband Bislich-Landesgrenze;  Planfeststellungsverfah 

ren zur Deichsanierung 
    Rheinstrom-km 848,0 bis 850,6, rechtes Ufer 
 
wegen Beratungsbedarf von der Tagesordnung abgesetzt wird.  
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Die Mitglieder des Ausschusses sind mit der Änderung der Tagesordnung einverstanden.  
 

I. Öffentlich 
 
1. Einwohnerfragestunde 
  

Anfragen seitens der Einwohner liegen nicht vor.  
  

 
2. Feststellung der Sitzungsniederschrift vom 21.11.2014 
  

Gegen die gemäß § 21 Abs. 4 der Geschäftsordnung für den Rat und die Aus-
schüsse zur Feststellung vorgelegte Niederschrift werden keine Einwände erho-
ben. Sie wird vom Vorsitzenden und der Schriftführerin unterzeichnet. 
  

 
3. Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Emmerich am 

Rhein 
Vorlage: 01 - 16 0144/2014 

  
Mitlied Kukulies bezieht sich auf seinen schriftlichen Antrag, der den Fraktions-
vorsitzenden sowie der  Verwaltung vorliegt. Die Embrica-Fraktion stellt den An-
trag die Geschäftsordnung um zwei Punkte zu ergänzen 
 

1. Der § 11 Abs. 5 der jetzigen Geschäftsordnung soll auch in die neue Ge-
schäftsordnung übernommen werden. 

2. Die Geschäftsordnung soll um die Aktuelle Stunde ergänzt werden. 
 
Seinem Antrag beigefügt war die die Geschäftsordnung des Rates und der Be-
zirksvertretungen der Stadt Köln. 
 
Frau Lebbing teilt hierzu mit, dass die Neufassung der Geschäftsordnung verwal-
tungsseitig im Hinblick auf die Einführung der elektronischen Ratsarbeit, der Bil-
dung des Ortsausschusses Elten sowie der kommunalverfassungsrechtlichen 
Gegebenheiten aktualisiert wurde.  
In der Vorlage beigefügten Gegenüberstellung sind die Ergänzungen sichtbar. 
 
Den Antrag von Mitglied Kukulies auf Einrichtung einer „aktuellen Stunde“ hat die 
Verwaltung geprüft. Vor dem Hintergrund, dass die Gemeindeordnung den Frak-
tionen eine ganze Reihe von Instrumenten an die Hand gibt, auch kurzfristig 
Punkte auf die Tagesordnung des Rates zu setzen, wird die Aufnahme nicht favo-
risiert.  
 
Zur Anfrage von Herrn Kukulies betr. persönlicher Erwiderung bzw. Berichtigung 
erklärt Frau Lebbing, dass die Mustersatzung dieses nicht vorsieht. Bisher war 
diese Handhabung jedoch gängige Praxis und muss, nach Ansicht der Verwal-
tung, nicht explizit aufgeführt werden.  
 
Mitglied Kukulies stellt den Antrag, die Anregungen seiner Fraktion nochmals zu 
überdenken und diese Vorlage ohne Empfehlung an den Rat zu verweisen.  
 
 
 



4 

Mitglied Meschkapowitz ergänzt, dass, wenn dieser Passus in die Geschäftsord-
nung aufgenommen wird, es ein klar definierter Anspruch ist. So hat jedes Mit-
glied ein Anrecht auf direkte Erwiderung.  
 
Mitglied Gertsen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Kukulies gemäß § 12 Abs. 2 
b) diese Vorlage ohne Empfehlung an den Rat zu verweisen, abstimmen.  
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Kukulies gemäß § 12 Abs. 2 
b) diese Vorlage ohne Empfehlung an den Rat zu verweisen, abstimmen.  
 
Beschluss 
 
Der Rat verweist diesen Tagesordnungspunkt gemäß § 12 Abs. 2 b) ohne Emp-
fehlung an den Rat.  
 
Stimmen dafür 5  Stimmen dagegen  14  Enthaltungen  0 
 
Somit der Antrag von Mitglied Kukulies abgelehnt und der Vorsitzende lässt über 
den Antrag von Mitglied Gertsen gemäß Vorlage zu beschließen, abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt die als Anlage 1 beigefügte Neufassung der Geschäftsord-
nung für den Rat und die Ausschüsse 
 
Stimmen dafür 14  Stimmen dagegen 2  Enthaltungen 3   

 
4. Beschluss über den Jahresabschluss 2012 und die Entlastung des Bürger-

meisters 
Vorlage: 14 - 16 0191/2014/1 

  
Der Vorsitzende übergibt den Vorsitz für diesen Tagesordnungspunkt an seinen 
Stellvertreter Herrn Herbert Ulrich und nimmt an der Beratung und Abstimmung 
nicht teil.  
 
Der stellv. Vorsitzende lässt über den Antrag gemäß Vorlage zu beschließen, 
abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt, 
1. den Jahresabschluss 2012 aufgrund des durch den Rechnungsprüfungsaus-

schuss erteilten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk festzustellen und 
den Jahresüberschuss der Ausgleichsrücklage zuzuführen, 

2. dem Bürgermeister hinsichtlich des Jahresabschlusses 2012 die uneinge-
schränkte Entlastung zu erteilen. 

 
Stimmen dafür 18  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0  
 
Nach der Abstimmung übernimmt der Vorsitzende wieder den Vorsitz. 
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5. Erlass einer Hebesatzsatzung für die Stadt Emmerich am Rhein 

Vorlage: 02 - 16 0153/2014 
  

Mitglied Gertsen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen.  
 
Mitglied Bartels teilt mit, dass seine Fraktion der Erhöhung der kommunalen 
Steuern in dieser Höhe, über den fiktiven Hebesatz des Landes hinaus, auch im 
Hinblick auf die finanzielle Lage der Stadt, nicht zustimmt. 
 
Der Vorsitzende lässt über die Vorlage abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat beschließt die als Anlage beigefügte Satzung über die Festsetzung der 
Steuersätze für Grund- und Gewerbesteuern in der Stadt Emmerich am Rhein  
(Hebesatzsatzung). 
 
Stimmen dafür 14  Stimmen dagegen 3  Enthaltungen 2   

 
 
6. Baumschutzsatzung - Antrag auf Ergänzung der Baumschutzsatzung -; 

hier: Antrag Nr. IX/2014 der BGE-Ratsfraktion 
Vorlage: 05 - 16 0162/2014/1 

  
Mitglied Siebers teilt im Namen ihrer Fraktion mit, dass sie der Änderung der 
Baumschutzsatzung nicht zustimmt.  
 
Mitglied Bartels erklärt, dass seine Fraktion dieser Änderung der Baumschutzsat-
zung nicht zustimmt. Aufgrund der Vielzahl der Starksturmereignisse in den letz-
ten Jahren wurde die Baumschutzsatzung  nicht ausreichend geändert.  
 
Mitglied Gertsen stellt den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen.  
 
Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag 
 

1) Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt dem Antrag der BGE- 
      Ratsfraktion nicht zu folgen und lehnt die vorgeschlagene Änderung ab. 

 
2)   Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die in der Anlage 3 bei 
       gefügte überarbeitete Satzung zum Schutz des Baumbestandes der  
       Stadt Emmerich am Rhein.  

 
Stimmen dafür 15  Stimmen dagegen 4  Enthaltungen 0   
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8. Bebauungsplanverfahren E 23/2 - Fährstraße/Hinter dem Hirsch -; 
hier: 1) Bericht über die Beteiligungen der Öffentlichkeit und der Behörden  
              nach §§ 3 und 4 BauGB 
        2 ) Satzungsbeschluss 
Vorlage: 05 - 16 0188/2014 

  
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Gertsen, gemäß Vorlage zu 
beschließen, abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag 
 

Zu 1) 

1.1 Der Rat beschließt, dass die Stellungnahme bzgl. der Einräumung zu gro-
ßer Gebäudehöhen im WB-Bereich an der Rheinpromenade mit den Aus-
führungen der Verwaltung abgewogen ist.  

1.2 Der Rat stellt fest, dass den Bedenken der Kath. Kirchengemeinde St. 
Christophorus mit der Herausnahme der Grundstücke der St. Martini-
Kirche sowie des ehemaligen Pastorats Martinikirchgang 1-3 aus dem 
Bebauungsplanverfahren entsprochen wurde. 

1.3 Der Rat beschließt, dass die Stellungnahme des Kampfmittelbeseiti-
gungsdienstes mit der Übernahme eines Hinweises in den Bebauungs-
plan entsprechend den Ausführungen der Verwaltung abgewogen wird.  

1.4 Der Rat beschließt, dass der Stellungnahme der Feuerwehr betreffend 
Sicherung von Rettungsmaßnahmen für das auf der Hinterlandfläche des 
Grundstückes Hinter dem Hirsch 7 geplante Gebäude entsprechend den 
Ausführungen der Verwaltung auf das nachfolgende Baugenehmigungs-
verfahren verlagert wird. 

1.5 Der Rat stellt fest, dass die Belange der Bodendenkmalpflege durch die 
Festsetzung einer aufschiebenden Bedingung nach § 9 Abs. 2 BauGB, mit 
der die Zulässigkeit einer Bebauung in den betroffenen WB-Gebieten von 
einer archäologischen Untersuchung abhängig gemacht wird, im Bebau-
ungsplan angemessen berücksichtigt werden. 

Zu 2) 

Der Rat beschließt den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. E 23/2 -Fährstraße / 
Hinter dem Hirsch- mit Begründung gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung. 

 
Stimmen dafür 19  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
9. Planfeststellungsverfahren gem. § 18 AEG ABS 46/2 - Grenze D/NL-

Emmerich-Oberhausen Dreigleisiger Ausbau und BÜ-Beseitigung auf der 
Strecke 2270 Planfeststellungsabschnitt 3.5, Bahn-km 65,000 bis Bahn-km 
72,613; 
hier: 1) Vorstellung der Machbarkeitsstudie zur Gleisbettvariante 
        2) Stellungnahme der Stadt Emmerich am Rhein 
Vorlage: 05 - 16 0196/2014 

  
Die Mitglieder Gertsen und Schaffeld bedanken sich im Namen ihrer Fraktion für 
die von der Verwaltung geleistete Arbeit zu diesem Planfeststellungsverfahren.  
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Hier geht es darum, für die Menschen vor Ort im laufenden Verfahren das Best-
mögliche zu erreichen und ihnen zur Seite zu stehen. Sie stellen den Antrag, ge-
mäß Vorlage zu beschließen. 
 
Mitglied Bartels macht darauf aufmerksam, dass seine Fraktion im März 2014 die 
Aufhebung der Ratsbeschlüsse aus dem Jahre 2009 gefordert hat und der Rat 
dieser Aufhebung zum damaligen Zeitpunkt nicht zugestimmt hat. Vor diesem 
Hintergrund enthält sich seine Fraktion heute bei der Abstimmung, bedankt sich 
jedoch für die von der geleistete Arbeit der Verwaltung. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Zu 1) 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein nimmt die vorgestellte Machbarkeitsstudie 
zur Gleisbettvariante zur Kenntnis. 
 
Zu 2) 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt im vorliegenden Planfeststel-
lungsverfahren die erarbeitete Stellungnahme (Anlage) abzugeben. 
 
Stimmen dafür 13  Stimmen dagegen 2  Enthaltungen 4   

 
10. Gebührenordnung für Parkscheinautomaten im Gebiet der Stadt Emmerich 

am Rhein;  
hier: 1. Änderungssatzung 
Vorlage: 06 - 16 0145/2014 

  
Mitglied Gertsen teilt mit, dass seine Fraktion diesen Beschuss nicht mittragen 
kann. Seiner Meinung kann man dem Bürger schlecht vermitteln, dass auf der 
einen Seite die Hebesätze anheben muss und auf der anderen Seite Geschenke 
finanzieller Art verteilt.  
 
Mitglied Schaffeld erklärt, dass ihre Fraktion die Auffassung vertritt, den Einzel-
handel zu stärken und dieses muss jetzt in der Phase der Bauarbeiten auf dem 
Neumarkt besonders hervorgehoben werden. Sie stellt den Antrag, gemäß Vorla-
ge zu beschließen. 
 
Mitglied  Kukulies unterstützt im Namen seiner Fraktion den vorliegenden Be-
schlussvorschlag. 
 
Mitglied Bartels spricht sich im Namen seiner Fraktion für den vorliegenden Be-
schlussvorschlag aus. Er macht in diesem Zusammenhang darauf aufmerksam, 
dass die Beleuchtung auf dem Neumarkt sehr schlecht ist. 
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Schaffeld abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag 
 

Der Rat beschießt die in der Vorlage formulierte 1. Änderungssatzung der 
Gebührenordnung für Parkscheinautomaten im Gebiet der Stadt Emmerich 
am Rhein. 

 
Stimmen dafür 10  Stimmen dagegen 9  Enthaltungen 0   
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11. Änderung der Satzung über die Aufwandsentschädigung und Auslagener-

satz für ehrenamtliche Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Emmerich am Rhein; 
hier: 1. Änderungssatzung 
Vorlage: 06 - 16 0181/2014 

  
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag, gemäß Vorlage zu beschließen, abstim-
men.  
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Stadt Emmerich am Rhein beschließt die 1. Änderungssatzung der 
Satzung über Aufwandsentschädigung und Auslagenersatz für ehrenamtliche 
Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Emmerich am Rhein rückwir-
kend zum 1. Januar 2014. 
 
Stimmen dafür 19  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   

 
12. Neu- und Wiederwahl von Schiedspersonen 

Vorlage: 06 - 16 0220/2014 
  

Der Vorsitzende lässt über den Antrag von Mitglied Gertsen, gemäß Vorlage zu 
beschließen, abstimmen.  
 
Beschlussvorschlag 
 

Der Rat wählt Herrn Heinz-Günter Kantehm als Schiedsmann für den Schied-

samtsbezirk I und als Vertreter für den Schiedsamtsbezirk II. 

 

Der Rat wählt Herrn Klaus-Werner Wagner als Schiedsmann für den Schied-

samtsbezirk II und als Vertreter für den Schiedsamtsbezirk I. 

 

Der Rat wählt Herrn Gregor Reintjes erneut als Schiedsmann für den Schied-

samtsbezirk III und als Stellvertreter für den Schiedsamtsbezirk IV. 

 

Der Rat wählt Herrn Alfred Verhey erneut als Schiedsmann für den Schiedsamts-

bezirk V. 

 

Der Rat wählt Herrn Klaus Manthey als Stellvertreter für den Schiedsamtsbezirk 

V. 
 
Stimmen dafür 19  Stimmen dagegen 0  Enthaltungen 0   
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13. Mitteilungen und Anfragen 
  

Es liegen weder Mitteilungen noch Anfragen vor. 
 
  

 
14. Einwohnerfragestunde 
  

Anfragen seitens der Einwohner werden nicht gestellt.  
 
 
  

 
 
Der Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 17:34 Uhr, nachdem keine 
weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen. 
 
 
 
 
46446 Emmerich am Rhein, den 3. Dezember 2014 
 
 
 
Johannes Diks  
Vorsitzender 
 
 
 
 
Marita Evers 
Schriftführer/in 
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